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Intelligenz-Blatt br 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenzj⸗Comtoir im Poft-Lofale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


1845 


— — — 


Sonntag, den 10. December 1848 (Zweiter Advent), predigen 
in nachbenannten Kirchen: 


St. Marien. Um 9 Uhr Herr Conſiſtorial⸗Rath und Superintendent Dr. 
Bresler. Um 12 Uhr Herr Archidiakonus Dr. Höpfner. Um 2 Uhr 
Herr Predigtamts⸗Candidat Schnibbe. Donnerſtag, den 14. December. 
Wochenpredigt Herr Archidiakous Dr. Höpfner. Anfang 9 Uhr. 

Königl. Kapelle Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiewicz. EZ 

St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 
Herr Diac. Hepner. (Sonnabend, den 9. December, Mittags 12 Uhr, 
Beichte) Donnerſtag, den 14. December, Wochenpredigt Herr Diakonus 
Hepner. Anfang 9 Uhr. 110 tun 

St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Vorkowski. Mittags Herr Archid. 
Schnaaſe. Nachmittag Herr Diak. Wemmer. d Mittwoch, den 13. 
Decb. Wochenpredigt Herr Archidiakonus Schnaaſe. Anfang um 3 Uhr. 

St. Petri und Pauli. Vormittag Herr Pred. Böck. Anfang 9 Uhr. 

St. Nikolai. Am Feſte des h. Nikolaus, Vormittag Hr. Pfarrer Landmeſſer. 
Anfang 10 Uhr. Nachmittag Herr Vie. v. Styp⸗Rekowski. Anfang 33 

Uhr. 56451310 

Carmeliter. Vormittag Herr Vic. Krolikowski. Polniſch. Nachmittag Herr 
Pfarrer Michalski. Deutſch. Anfang 34 Uhr. Ze 

St. Eliſabeth. Vormittag Herr Div.-Pred. Dr. Kahle. Anfang 91 Uhr. 

St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Dr. Scheffler. Anfang 9 Uhr. 
Nachmittag Herr Prediger Blech. Sonnabend, den 9. December, Mittags 
121 Uhr Beichte 8 h 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius. Polniſch. 
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St. Brigitta. Vorm. pfarrer Fiebag. Nachmittag Hert us Rotkowski. 
St. e rmittag Herr Prediger 3 Machmitt Prediger 
Oe Sonnabend, den 9. December, Nan Uhr, 
Beichte. Mittwoch, den 13 December, c Herr Pred. Kar⸗ 
mann. Anf. 9 Uhr, 
2 t. Vartholomäi. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr 
r Fromm Beichte 83 Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. Donner⸗ 
den 14. Deecb., Mochenpredigt | Herr Paſter Fromm. Anfang 3 Uhr. 
Heil. When Vormittag Herr Pred. Tornwald. Anfang 9 Uhr. Die Beichte 
149 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 3 Uhr. 
St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. 
Himmelfahrtkirche in Neufahrwaſſer. 0 0 Herr Pfarrer Tennſtädt. Anf. 
9 Uhr. Beichte 33 Uhr. 
Engliſche Kirche. Vormittag Herr Prediger weine Anfang um 11 Uhr. 
* 8 Vormittag Herr Pred-A.-Cand. Milder = 10 Uhr 
e zu usch tland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 13 
Ki e zu St. ee Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 
Heil. Geiſt⸗ Kirche. Vormittag 9 Uhr Gottesdienſt der chriſt katholiſchen Ge— 
meinde. heit: Herr Prediger v. Balitzki. Text: Marth XXIII 8—9. 
hema: Ueber das Gefühl der Brüderlichkeit gegen unſere Mitmenſchen. 
Evangeliſch lutheriſche Kirche. 1) Sonntag, den 10 December, Vormittag 
9 Uhr und Nachmittag 23 Uhr Herr Paſtor Dr. Kniewel. 2) Montag, den 
a 11. "December, 7 7 Uhr Abends, Miſſionsſtunde derſelbe; 3) Donnerſtag, den 
14. December, Abends 7 Uhr, Bibelſtunde derſelbe. Freitag, den 15 De⸗ 
tember, Abends 7 Uhr, Vetſtunde derſelbe. Montag, den 11. Werner, 
beginnt der Lenftimanken gute aufs Neue. N 
er Angemeldete Brem d ke 
4010 groe tümer den 3. December 18483 
Herr Kaufmann Marquard aus Berlin, Herr Nitrer begegne von Windisch 
auf Lappin. log. im Hotel du Nord. Herr Kaufmann Brebeck aus 1 5 
Herr Hekonom Lob⸗Klein aus Memelsdorf in Baiern, log' in Schmelzers Hote 
Herr Gutsbeſitzer Burandt nebſt Frau Gemahlin. aus Trampken, log. im Hotel 
de Thorn. Herr Land rath e. Kleiſt nebſt Frau Gemahlin aus Rheinfeld, Herr 
ENTE Weiß aus ai nt al a log, im Hotel d' Oliva. N 


42 ie m ga, an en e e ene 
Die in den gehten 1847 und 1848 ertheilten Thorkarten und Exlaub⸗ 
gate 1 mit dem 1. Januar a. f. ihre Giltigkeit, und ſollen in deren 

e weiße mit rothet Schrift verſehene Karten, verausgabt werden. 

Etwaige Beſuche um rtheilung neuer Karten ſind im, Laufe dieſes Mor 
nats HN 

% Wah den, 3. December 1848. 

Königliches Gouvernement. 
v. Grabow. 


14 Ann 17 i 


9 8 


itatkonstermin wi 


— 2963 — 


2% Der hieſige Putzwaarenhändler David Gotthard Conrad und die Jungfrau 
Juliane Wilhelnuine Barutzla haben durch den am 6. November d. I! gerichtlich 
geſchloſſenen Vertrag die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, fat die von 
ihnen einzugehende Ehe ausgeſchloſſfennnnngn:in ninneniummen 
Danzig, den 9. Robember 18460 % Sinn gnndne eie? 120 1 
sn) e eee ee Königla Land⸗ und Stadtgericht. nt 
3. Von geſtern bis heute Mittag find als erkrankt an der Cholera 8 Perfönen 
angemeldet worden, worunter 1 vom Militair, und als geſtorben 5, ein ließlich 
2 vom Militait. Im Ganzen ſind bis heute als erkrankt gemeldet 1 5 u da⸗ 
von geſtorben 60. ( ain ie eee eee 10 e b}apns 
Danzig, den 8 Dezember 184. 
Hrni@smpmd Beh olizei-Pra fiden K. a 
„ tutti tk n b. Elauſtwitz doe mu dae 91 
a mt ˙ A VERTESSEMEN 
ing der Weichſelfiſcherei vorlängs 


ntb3 139 chin admty) % 


3. Zur Verpachti of ötentane nd A 
daneben liegenden kleinern Kampen auf 3 oder 6 Jahre, ſteht ein nocht zaliget Li⸗ 


den 16. December d. J, Vormittags 11 Uht, 


auf dem Rathhauſe vor dem Herr Kalkulator Schönbeck an. 
Danzig, den 24. November 1848. e e e 


Oberbürgermeiſer, Butgermeiſet und Rath. 


re ER 


et A gz ed ging „U 


Aan 
. Die neue Freiheit un ıien Frachten sollt ihr fe erkennen. 
Er an die Propinzen, und auch an Berlin. Preis 1 ſgr. Zu haben in 
EV edel schen Hofbuchdrucker ei, Jepengaſſe Ne. 588. 5 Ha 
0 1 ‚A MER NEE N EN 9 s/E ai i un as it 
6. Die neue Verfaſſungs⸗Urkunde in fur 116 ſgr. in der Ger⸗ 
hard'ſchen Buchhandlung zu habn. 
—— 1 ra cel en 
201] 14 Ye e A n . e 1 9 5529 1 31 
7. Anträge zur, Verſicherung gegen Feuerßgeſahr bei der Londoner Phönix⸗ 
Aſſecuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilen und; garen, ine meg, Re 
lizei-Bezirk, ſo wie zur Lebensverſicherung bei der Londoner Pelican⸗ ag ie 


4 


werden angenommen von Alexander Gibfene, Wollwebergaſſe No. 1991. 


VCFCFCFFFPF IRRE TTTRRHIRE 
e e e Nane 7 5 5 W 
t Stärkefprupfabtifitten, denen dargn liegt einen einfachen! und tin NK 
> Maaßſtab für Darſtellung eines nicht kriſtalliſtrenden Fabrikats, zu, beſi 15 
A erfahren N res auf poktofrete Anfragen.“ e Se 18 
e Oireshugel, b. Regenwalde in Pemmern Ehemikeren Fa ee uk 
e, ee e WE ET N eee n 
9. Eine Köchin find! ſoglelch einen Dienſt Langg, 520. in der Saal⸗Etage. 

asg u Tel Dasges s 8d Badaytaidı) AISE 


1 10 15 


zan ee 


2 
Ark 


omp 


2 
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„10% Wenn Jemand geneigt ſein ſollte eine ländliche Beſitzung gegen ein ganz 
auen ausgebautes, umfangreiches Grundftüc zu Langfuhr, im Tauſchhandel abzu⸗ 
neben, ſo bitte ich mich darüber zu benachrichtigen. Ren 78 
Commiſſionair Schleicher, Laſtadie 450, Vormittags Langenmarkt 505° 
18 Der 23ſte Anhang unſeres Catalogs iſt erſchienenz unter anderen ſind neue 
Werke von Alexis, Anderſen, Boz, Bremer, Bulwer, Cooper, Dumas, Flygare-Car⸗ 
leu, Hanke James, de Kock, König, kever, Onkel Adam, Rabou, Ruge, Sand, 
Sandeau, Satori, v. Sternberg, Stifter, Sue, Warren und 48 Bände in franzö⸗ 
eſiſcher Sprache darin aufgeführt und die beſten Werke in d oppelten Exemplaren 
angeſchafft Bei Jahresabonnement (14 Rtl. pro Werk) wird der diesjährige 
Decemder nicht gerechnet und es gilt bis Ende 1849. — Preis des Anhangs 23 ſgr. 
| Die Schnaaſeſche Leihbibliothek, Langen⸗Markt. 
12. Robert Blum hat eine Wittwe und vier Kinder hinterlaſſen. Sie 
ſind mitellos Eine heilige Pflicht des Volkes iſt es, die Sorgen für ſeine Fa⸗ 
milie und die Erziehung der Kinder im Geiſte der Scheideworte ihres Vaters zu 
ubernehmen. 
Wir hoffen, daß in allen Orten des deutſchen Vaterlandes hiezu Samm⸗ 
lungen veranftaltet, werden, und ſehen ber Einſendung ven Beiträgen an das un⸗ 
terzeichnete Central Comité oder an die Leipziger Bank entgegen. 
Leipzig, em 17. November 1848, 
Das Central⸗Comité für die Blumſtiftung. 
Avenarius. Dr. Chriſtoph Archidiafenus Dr. Fiſcher. Dr. Haubold. 
Dr. Hering. Dr. Heyner Reichstags Abgeordneter Joſeph. Julius 
Kiſiner. Bürgermeiſier Klinger. Löwe. J. B. Oppenheimer. Bank⸗ 
RLirektor Poppe Dr. Rüter. Stadtverordneten -Vorſteher Werner. 
Mit Bezug auf vorſtehende Bekanntmachung werden gütige Beiträge hier ent⸗ 
gegen genommen bei Henn Burch ard im Bureau an der Schneide⸗ 
mühle und bei Herin Durand, Lang gaſſe No. 514. 
Danzig, den 6. December 1848. 
Der Vorſtand der chriſtekatholiſchen Gemeinde. 


13. Die Preussische National- Versicherungs- 
0 Gesellschaft zu Stettin, f 
zegründet auf ein Capital von 

Drei Millionen Thaler, 
empföhfe ich sur Uebernahmevon Versicherungen gegen Feu- 
ersgefahr auf Gebäude, Mobilien, Getreide, Schiffe: in Win- 
terlage, Holzläger und Waaren aller Art. Ich. bin in vet Stand — 


die billigsten Prämien, zu berechnen, und die betreffenden Policen sogleich 
au vollziehen. Die HHaupt-Agentur, i 
„ofen 0 A. J. West, ö. 512 

Heil. Geistgasse 978., gegenüber der Kuhgasse. 
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77 
25 14. Theater Anzeige. | A* 
* Sonntag, den 10. Dezemb. Prezioſſa. Romantiſches Schauſpiel mit 3% 
% Geſang u. Tanz in 4 Akten v P. A. Wolff. Muſik von C. M. % 

von Weber. mne * 
3 Montag, den 11. Dezemb. Die weiße Dame. Komiſche Oper in 3 * 
2* Akten von Boildien. Noche 8 * 
3% Dicaftag, den 12. Dezemb. Z. 1. M.; Excellenz! Luſtſpiel in 2 Akt. 3% 
2 von G. zu Puttlitz u. W. Alexis Hierauf: neue Marmor- 
x Tableaux. Zum Beſchuß z. Iſten M w. Die lebendig X 
25 todten Eheleute. Poſſe mit Geſang in 1 Akt. 3 
4 M. uzhog F. Gen sé e ** 
e a Se cnc * „F ee 
15. Verbeſſerte Rheumatismus⸗Ableiter 


a Stuͤck mit Gebrauchs⸗Anweiſung 10 Sgr., ſtar⸗ 
kere 15 Sgr., 1 Rtl. und 3 Nele, 


gegen leichte, erſt entſtandene Uebel, z. B. Zahnweh, wendet man die Sorte zu 10 
Sgr. an; bei Älteren, eingewurzelten, hartnäckigen ſchweren Uebeln bedient man ſich 
eines der ſtaͤrkeren Exemplare. Die Sorte à 3 Rthlr, elaſtiſch und in Guͤrtelform, 
haben wir auf den Wunſch mehrerer Herren Aerzte gegen Gicht in den Ellenbogen, 
Lendenweh, Knie- und Fußgicht ꝛc. anfertigen laſſen; fie. umguͤrten, ohne in der Be⸗ 
wegung des Gelenks zu gentren, den leidenden Theil genau und koͤnnen fo ihre Wir⸗ 
kung um deſto unfehlbarer äußern. 

Die beſte Buͤrgſchaft für die zweckentſprechende Wirkung dieſer verbeſſerten 
Rheumatismus⸗Ableiter, welche in neuerer Zeit nachgepfuſcht und zu billigeren Prei⸗ 
ſen ausgeboten worden, Find wohl die atteſtirten Erfahrungen von mehr denn ſechzig 
renommirten praktiſchen Aerzten. . } 

Für Danzig iſt die alleinige Niederlage bei Stürmer, Schmiedegaſſe Ro. 103. 
Wilh. Mayer & Co. in Breslau. 

5 Alleinige Fabrik der verbeſſerten Rheumatismus-⸗Ableiter. 
| Die mir vom Kaufmann Herrn S. M. Remak hierſelbſt, wohnhaft Wil⸗ 
helmsplatz 13. mitgetheilten verbeſſerten Rheumatismus Ableiter aus der Fabrik 
der Herren Wilh. Mayer & Co. zu Breslau, haben ſich als ſo kräftig wirkend 
gezeigt, daß fie mit zu den vorzüglicheren derartigen Ableitern gehören und daher 
nicht allein bei Rheumatismen, ſondern überhaupt in Krankheiten empfohlen wer: 
den koͤnnen, in welchen es darauf ankömmt, das Nerven ſyſtem zu beleben. 

Dies atteſtire ich hiermit auf Verlangen. 

Prien, den 26, November 1846. 

Les.) Medizinalrath Dr. Gräfe, a 
1 f Garniſons⸗Stabs-Arzt zu Poſen. f 


„ Im Apollo⸗Saale des Hotel du Nord Te 


den 9. großes Konzert von Fr. Laade. Anfang 7 Uhr. Entree 23 ſgr. 


4 
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Hees Die Lieferung für die Armen⸗Anſtalt zu Pelonken on: ng Ar 


2 
SR circa 90000 Pfund Roggenbrod, 41 85 
x Tim ieee 5000) ee, Schweinefleiſch . „une? 2K 
z de D ene Rindfleiſch, gun 3% 
3% » 600 — Schweineſchmalz, e OT: 3% 
1 { 134 500 = Butter, 4 nr, Ehen? maße > 
. » 160 Scheffel Graupe n 1741 : 
„„ 20 — Graupengrütze, 5 nie 
3 „„ 120 — Hafergrütze,/, RER j 22 


N Feser ee 200 Kartoffeln, (un 2 
auf den Zeitraum vom 1 Januar bis 31. Dezember 1849, oder nach Umſtänden 
das halbe Quantum vom 1. Januar bis 1. Juli 1849 wollen wir im Wege der 
Liettatiou au den Mindeſtfordernden ausgeben. — Wir haben. dazu einen Termin 
auf Mittwoch. den 20. Dezember, Vormittags 9, Uhr, 

im Lokale unfeter Anſtalt zu Pelonken angeſetzt. Wu 2 
Die Bedingnugen welche dieſen Lieferungen zum Grunde gelegt) werden im 
Termin bekaunt gemacht, — find, auch früher bei dem Inſpektor der Anſtalt in 
Pelonken einzuſehen— ö a ö 8 . 
Diee Licitationstermin wird Vormittags 12 Uhr geſchloſſen. N 

hit an Danzig, den 7. Dezember 1848. . f 
Die Vorſteher der vereinigten Armen und Arbeits⸗Anſtalt. 
pHepner Kauffmann Thiel. Löfaß. Dr 
18 Hiemit erlaube ich mir die ergebene Anzeige zu machen, daß ich das 
Gewerbe meines verſtorbenen Mannes des Tiſchlermeiſters W. Kloth, unter der 
Leitung eines mir beſt. empfobl. tüchtigen Wetkfühters fortſetzen werde. Ich wende 
mich daher mit der höflichen Witte zuerſt an alle diejenigen geſchätzten Kunden, 
welche meinen Mann mit ihrem Vertrauen beehrten, mir daſſelbe geneigteſt ser 
halten zu wollen und erſuche auch das übrige geehrte Publikum in vorkommenden 
Fällen meiner eingedenk zu ſein, indem ich die Verſicherung hinzufüge, daß alle 
eingehenden Auſträge prompt und beſtens ausgeführt werden ſollenn. 

Mule 172 Wire D. Kloth Ww. 
Tide Sontag, den 10. d. M., Mittags um 12 Uhr, f 
General Verſammlung der Bürgerwehr im Saal des Gewerbehauſes. Gegenſtand 
der Berathung iſt die Einladung zum Bürgerwehr Congreß in Breslau und event. 
Wahl der Deputirteu. ö 15 9755 F. lige noc 150 
Danzig, den 8. December 1643. fra 


% le 


N 


ges e Das Badener nens inn isdn 5 
20. Frachtgüter nach Warſchan ſucht t b ei 51 
I Schiffer Ben Hoch, Buegſtr. 
21. Schroders Winter⸗Sglon im FJaſchkenthal, 
Sonntag, d. 10. Debr. gs Konzert ausgeführt v,, Muſik verein. Auf. 3 U. N. M. 
2 Spliedts Winter aon im Jaſchkentgal. 8 


Sonntag, den 40 großes Konzert von Fr. Laade. Anfang 4 Uhr. 
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VEROLCMRODOREDORESEOCOERDD Oro” 
8 22. Leutholtzſches Local. ent n 
8 f Mallinèe musicale 8 
8 Sonntag, den 10. December e. Ank. 11 Uhr. 3 


8: Entree 2½ Sgr. Fr. Laade 
COOL CAROL. 
23. ©» Kunst-Ausstellung im Saale des — © 
a grünen Thores 1 
Die Ausstellung ist in den Wochentagen von 10 bis 4 Uhr, 
Sonntags von 11 bis 4 Uhr geöffnet. Eintrittspreis 5 Sgr. Catalog 5 Sgr. 
Der Vorstand des Kunst-Vereins, nidisaıngnts 

John Simpson J. S. Stoddart. 


24. Eine graue Windhündin hat ſich verlaufen. Wer viejejbe Langenmarkt 
No. 445. abbringt, erhält eine angemeſſene Belohuung. Vor dem Ankauf wird ge⸗ 
warnt. Danzig, den 7. Dezember 1848 5 f a; 


25. Eine Beſitzung mit noblen Wohn- u. guten Wirthſchaftsgebänden in der Na he 
von Danzig, bei Oliva gelegen, von circa 700 Morgen preuß. (2 Acket u. + Wie⸗ 
ſen), Wirthſchaft, beſtellten Winterſaaten, iſt aus freier Hand zu verkaufen Re⸗ 
flektanten belieben unter der Chiffer W. 2 ihre Adreffen im Königl. Intelligenz⸗ 
Comtoir nieder zu legen. $ n 0 


26. Penſionaire finden freundliche Aufnahme Vorſtädtſchen Graben No. 45, 
27. Die zehnte Fortſetzung unſeres Bücher⸗Verzeichniſſes iſt erſchienen u. für 


23 ſgr. bei uns zu haben. Wir haben uns bemüht, durch die Auswahl der neu 
angeſchafften Werke uns ferner die Zufriedenheit unſerer Leſer zu erhalten und er 
lauben uns dem geehrten Publikum unſere Bibliothek ergebenſt zu empfehlen. 
Auswärtigen Abonnenten geben wir, auf ihren Wunſch, bei jedesmaligem Wech⸗ 
ſeln auch von den neuen Büchern. f 17 f unde 
Sor f f Leihbibliothek von A. E. Schmidt, 
3038 0 10 f nattis Brodbänkengaſſe 702. er 
Diurch neue Zuſendung von Glas- und Fapance Waaren bin ich in den 
Stand geſetzt ſelbige zu auffallend billigen Preiſen zu verkaufen, reelle u. prompte 
Bedienung ſollen mein Beſtreben fein, daſelbſt find auch Stuben mit Meubeln, 
wenn es gewünſcht wird auch mit Beköſtigung zu vermiethen— 31 
M. L. Preuß, Schmiedegaſſe 289. 
29. Herr Oberlehrer Schöle in Laugfuhr wird ergebenſt erſucht, den am 2. d. 
M. bei der Schullehrer⸗Conferenz gehaltenen herzerhebenden Vortrag über Reli⸗ 
gion dem Druck zu übergeben. . 8 
30. Einem gochgeehrten Publikum mache die ergebene Anzeige, daß ich mich 
hier als Schuhmacher⸗Meiſter etablirt habe. Indem ich die teellſte und billigſte 
Arbeit zuſichere, bitte ich um geneigten Zuſprucß 1 


E. Wall, Langgarten 120. 
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3. Ohra in der Pappel findet Sonntag, den 10. d., u Montag, 


den 11., muſikaliſche Unterhaltung ſtatt, wozu ergebenft einladet Barck. 


32. In der Erholung Ohra-Niederfeld Sonntag, den 
10. und Montag, den 11. muſikaliſche Abendunterhaltung bei F. Zander. 
33. 200 rel. auf doppelte Sicherheit werden geſucht. Reflectirende belieben 
ihre verſiegelten Adreſſen unter Litt. A. G. im Intelligenz-Comtoir gefälligſt 
einzureichen. 


34. Bequeme Reiſegelegenheit nach Elbing mir Anſch. 

an die Dampfſchiffe nach Königsberg, Sonntag, Dienſtag, Donnerſtag, Morgens 

7 Uhr, Fleiſchergaſſe 65. F. Schubart. 

31 Wer einen modernen, gut erhaltenen Kronleuchter, für 12 bis 16 Lichte 

billig abſtehen will, beliebe feine Adreſſe unt. Litt. A. 0. im Intelligenz⸗Comtoir 

einzureichen. 4 

36. Geſtern iſt ein Hut aus Verſehen vertauſcht worden bei Herrn Spliedt 

im Jäſchkenthal. Derſlebe iſt bei Hamann, Tiſchlergaſſe 631. abzuholen. 

37. Herr F. G. E. in O. wird hierdurch abermals aufgefordert ſich noch in 

dieſer Woche zu der bewußten Unterredung einzuſtellen, widrigenfalls die Sache 

ohne Rückſicht wird der Oeffentlichkeit übergeben werden. . 

38. Zu Oſtern rechter Ziehzeit wird 1 Wohn., beſt aus 5—6 Stuben n. Gart. 

zur Miethe geſucht. Adreſſen unter litt. S w. i Int⸗Comtoir entgegengenomm. 

39. Dienſtag, den 19. December d. J, von Vormittags 10 Uhr ab, wird 

das abgehoͤlzte Wäldchen zu Prauſt, beſtehend aus verſchiedenartigem guten Nutz. 

holz, in einzelnen Quantitäten an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezah— 

lung verkauft werden, wozu Kaufliebhaber hiedurch eingeladen werden. 

40. Ein unverheiratheter Menſch, der deutſch und polniſch ſpricht, ſucht eine 

Stelle als Lehrer. Näheres Neuſchottland No. 1. 22 5 

41. Einen Thaler Belohnung eit 

ſichere ich demjenigen zu, der mir den heute aus dem Hauſe des Crimin.⸗ Rath 

Herrn Skerle geſtohlenen ſeid. Regenſchirm mit Perlm. ausgel. Stock nachweiſt. 
Heim Gerh. Jantzen Breitgaſſe No. 1056. 

42. Fin gutes Kindermädehen findet einen Dienst Neugarten 506. 

43. Eine geſunde Amme iſt zu erfragen Niedere Seugen No. 839. 

44. bis 400 1tl. find ſofort zur erſten Stelle zu vergeben. Nähetes Gold⸗ 

ſchmiedegaſſe beim Schuhmachermeiſter Nusbaum. g 

45. Gutes Geſinde kann ſich Hunde- und Gerbergaſſen-Ecke 355, bei der Ge⸗ 

ſindevermietherin A. Rudolph melden. 

46. 200 rtl. w. a. 1 Hof mit 45 Morg. L. geſucht Fraueng. 902. 


4 Getuchloſe, beſte, ſchneliſte, biüigſte( y lac E pdſch. W äche Frauerg. 902. 

48. Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige, daß ich meine Wohnung 

vom Zten Damm nach der Breitg. 1203, verlegt habe, und bitte diejenigen, die 

noch Tanzunterricht nehmen woll, recht bald z. meld. Schulz, Tanzlehr. 
N 4 Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatte. 
No. 259. Sonnabend, den 9. December 1848. 


— 


49. Mitleſ. 3. verſchied. Zeit. könn. f. te Quart k. J. ſofort beit. Fraueng⸗ 902. 
50. Eine oder zwei meublirte Stuben ſind Hundegaſſe 262. zu vermiethen; 
auch ſtehen daſelbſt ein Comtoirſpind und 2 Pulte zu verk. 


5 mn 
DE EEE Bu De anne 


51. die Unter⸗ und Oberraͤume im Kornſchnitter 
nahe am Waſſer, find billig zu vermicthen. Näheres Heil. Geiſtgaſſe No. 1976. 
52. Fleiſchergaſſe No. 133. iſt ein Logis von 3 — 4 Stuben, Küche, Keller 
x an eine ruhige Familie zu vermiethen. J 

53. Heil. Geiſtgaſſe No. 986. iſt eine meubl. Stube nebſt Kabinet zuj verm. 
51. Schmiedegaſſe No. 97. iſt ein Saal nebſt Kabinet, 2 Zimmer, Küche, 
Bodenkammer, Holzgelaß und Keller zu Oſtern oder ſofort zu vermietheu. 

55. Breitg, 1237. iſt 1 f. Zim m. Kab. u. Bequem. w gew. a. m. Bek. z v. 


56. St. Eliſabeth-Kirchengaſſe No. 62., Seitengebäude, iſt 
eine Wohnung aus 2 neu dec. Zimmern, Entree, Küche, Boden, Keller und ſon⸗ 
ſtigen Bequemlichkeit fofort od zu Oſteru rechter Ziehzeit zu v. Näh. i. Deutſch. Hauſe. 
57. Jopengaſſe 742. iſt vom 1. Avril k. J. die Saalgelegenheit, beſtehend 
in 4 Zimmern, Küche, Kammer und Kellergelaß, zu vermiethen. 
58. Jopengaſſe 742 iſt ein Zimmer und Kabinet parterre gleich zu vermieth. 
59. Langenmarkt 482. ſind 2 meublirte Zimmer zu verm. u. ſogl. zu bezieh. 
60. Das Haus Matzkauſcheg. 418. iſt zu vrrmieeh. Näh. darsber No. 417. 
Zr Hausthor 1870. iſt eine Wohnung zu vermiethen. 

62. Jaunkergaſſe 1908. find zu Neujahr zwei Zimmer nebſt Küche und Kammern 
billig zu vermicthen, A 
63, Eine Unterwohn., beſtehend aus 2 Stuben, Küche, kl. Keller, Hofraum u. 
Stall iſt Eimermacherhof, Große Gaſſe 1726. gleich oder auch zu Januar zu bezieh. 
64. Schaͤferei 50. iſt ein meubl. Zimmer mit auch ohne Bekoͤſtig. zu verm⸗ 
65. Mattenbuden Ro. 231. iſt eine Vorſtube an Einzelne zu vermiethen. a 
66. Heil. Geiſtgaſſe No. 757. iſt ein Saal, eine Hinterſtube nebſt Alkoven mit 
auch ohne Meubeln nebſt Küche, Keller pp. zu vermicthen. 


— — 


5 G enten. b 
67. Mittwoch, den 13. Dezember d. J. und den folgenden Tag wird der 
Nachlaß des verſtorbenen Kaufmanns C. W. Lengnich, beſtehend in einem guten 
mahagoni Mobiliar und Hausgeräth, Juwelen, Uhren, Tabatieren, Gold- u. Sits 
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berfachen, Wäſche, Kleidungsſtucke, Bernſteinſachen, mathemat Inſtrumente, na⸗ 
mentlich 1 großes engl. Spiegeltelescop, in dem Haufe Langenmarkt 485 durch 
Auction verkauft werden. Ebenſo Bücher, Kupferſtiche, Münzen ꝛc, worüber der 
gedruckte Catalog in den letzten Tagen dieſer Woche bei mir zu haben iſt. 

J. T. Engelhard, Auctionator. 
68. Montag, den 11. Dezember d. J. ſollen Glockenthor, im Haufe No. 1953 
auf freiwilliges Verlangen öffentlich durch Auction verkauft werden: 

1 goldene Kette und Pettſchafte, ſilberne Eß- und Theelöffel, dergl. Zucker⸗ 
zangen, mahagoni und eichene Spiegel, Schränke, Tiſche, Kommoden, Stühle und 
andere Mobilien, mehrere Satz gute Betten, Leib- und Bertwäfche, Tiſchzeug, 
darunter 1 gezogenes Tiſchgedecke auf 24 Perſonen, Herten- und Damenkleidungs⸗ 
ſtücke, verſchiedene gute Pelze, Porzellan. darunter 2 werthvolle Kaffeeſervice, mit 
chineſiſcher Malerei, Fayance, Gläſer, vieles Kupfer und Zinn, vielerlei andere 
Wirthſchafts⸗ und Küchengeräthe, Hölzerzeug, mehrere Centner Makulatur und 
andere nützliche Sachen. J. T. Engelhard, Auetionator. 

69. Dienſtag, den 12. Dezember 1848, Vormittags 10 Uhr, wid der unter- 
zeichnete Mäkler in öffentlicher Auktion im Hauſe Ankerſchmiedegaſſe No. 179. 
an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung verkaufen: f f 
an weißen Weinen Haut Sauternes, 
„ th „ „ Lafitte, Latour, haut Brion, Calons, Talonce, d' Eau, ferner: 
F Arrak, Madeira, Mallaga, Portwein, auch Cbampagner von verſchiedenen 
arken BR 

Da die Realiſirung dieſes Lagers fehr gewünſcht wird, fo ſoll zu ſehr bil— 

ligen Preiſen zugeſchlagen werden. 11 1 2 l 1 
Carl Benj Richter. 


70. Montag, den 18. Dezember d. J, ſollen im Haufe, Hundegaſſo No. 270. 
auf freiwilliges Verlangen öffentlich meiſtbietend verkauft werden: 

Goldene Damenhalsketten, 1 gr. Ohrgehänge, 1 Tuchnadel, 1 Ring und 
1 Schloß mit Brillanten, goldene Uhren, viele filberne Geraͤthe, dergleichen Mer 
daillen u. Münzen; mahagoni Servanten, Sophas, Sekretaire, Sopha-⸗ und 
Nippestiſche, Stühle, Spiegel, polirte Schränke und Tiſche aller Art, 1 eichenes 
polittes Schreibepult — Bettwäſche, Gardienen, Tiſchzeug, darunter 1 gez. 12 
Ellen langes und 4 Ellen breites Gedecke nebſt 32 Servietten, mehrere Stücke 
feinen engl. Battiſt, Herren-Kleidungsſtücke, 1 Aſtrachan-Pelz, Masken, porzell. 
Vaſen mit reicher Vergoldung, dergl. Taſſen und Teller, engl. Gläſer aller Art, 
viele Kiyſtall⸗Geräthe, Kronleuchter, Lampen, Perſpective, Barometer und Ther⸗ 
mometer, Brenugläſer, Lichtſchirme, — 100 verſchiedene Nippesgegenitändr, zu 
Weihnachtsgeſchenken gerignet — verſchiedenes Haus- und irthſchaftsgeräthe 
aus Kupfer, Zivn, Meſſing, Eiſen und Holz — ein 6 Fuß hoher Epheu⸗Ofen⸗ 
ſchtrim mit Glasbehang, ſchöne Topfgewächſe, 100 Bände größtentheils belletriſti— 
ſchen Inhalts, Muſikalien, 1 gr. Alles, Schrötters Karte von Preußen und viele 
andere nützliche Sachen. J. T. Engelhard, Auktlonator, 


11 
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Sachen zu verkaufen in Danzig. 
5 Mobilia oder bewegliche Sachen. 
Nee 
7 Die Tuch⸗ und Pelzwaaren⸗ Handlung, 
Herren⸗Garderoben- und Damen⸗Maͤntel⸗Nie⸗ 
derlage von J. Auerbach, Langgaſſe M 373., 
empfiehlt ihr wohlaſſortirtes Waarenlager za dem bevor⸗ 
ſtehenden Weihnachtsfeſte einem geehrten Publikum zur geneigten Beachtung. 8 
Das Lager enthält einen großen Vorrath Herren Pelze, von Schuppen, Bä⸗ 
ren, Aſtrachan, Biſam, Wolf, Nerz ꝛc.rc., Schlittendecken, Fußſäcke, Pelze 5 
ſtiefeln, Muffen, Boas, Pelzfraiſen, Pelzpellerien und Damen-Fußkörbe in 
= 


e 


NUN 


jeder Art, ferner Tuchröcke und Bournuſſe mit verſchiedenem Pelz gefüttert, 
feine gut wattirte Pallitots und Sackröcke, prachtvolle Beinkleider, in geſtt. 
karirt und einfarbig, desgl. Weſten in Sammet, Atlas und Buckskin, Schlaf: 
röcke, Hüte und Mützen. 95705 8 N Ar 

Mein Damen⸗Maͤntel⸗ und Bournus⸗Lager 


iſt gegenwärtig von den modernſten Zeugen, nach dem neueſten Schnitt, 


hoͤchſt elegant geen, aufs vollſtaͤndigſte wut und 

habe ich zur Bequemlichkeit anderer geehrter Käufer, eine befondere Stube 

in meinem Hauſe dazu eingerichtet, wo dieſe Damenſachen ausgehaͤngt find... 3 
Ich enthalte mich allen weiteren Anpreiſungen und bemerke nur, daß ich 


durch hochſt vortheilhafte bagre Einkäufe auf 
jüngſter Meffe, in den Stand geſetzt bin, die Preife fo billig zu ſtellen, 
wie es noch nie am hieſigen Platze vorgekommen iſt und hege dadurch die 
feſte Verſicherung. daß Niemand meinen Laden unbefriedigt verlaſſen wird. 
pppd Dee eee 
72. Friſch geraͤuch. ſchwere Lachſe, SER 


in ganzen und halben Fifchen, wie auch zu einzelnen Pfunden, febr große Spick⸗ 


Gänſe, dito Keulen und Silz⸗Keulen, Gänſeſchmalz, geſalz. Gänſefleiſch, 
ſchöne eingeſchl. Elbing. Butter, Tiſch Butter, Schinken, Speck, Wärfte, Schwei⸗ 
neſchmalz, verſchiedene Gattungen Käſe, Erbſen, Bohnen, Grüßen ic. empfiehlt 
billig die Provianthandlung von H. Vogt, kl. Krämergaſſe. N 
73. J wenig gebr. gt. Schlittendecke i. b. zu off. Vorſt. Grab. 1060., n. 9 U. Mg: 
7. Berl. Pfannkuchen ſind taͤglich friſch zu haben 
bei i F. R. Schubert, Konditer, Jopengaſſe 606. 

75 Ein eich. Klotz 944, 2, im [J. früher als Stampfklotz in einer Oelmüble 
gebraucht, mit ſtarkem Eiſen beſchlagen, iſt billig zu verkauſen i. Neuſchottland 12. 


Nee 
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76 Ce Um mehreren Nachfragen zu genügen, find ven mir nun auch 


mehrere Damen⸗ aͤntel in Seide, Lamas und andern 
Stoffen in bekannter Reellität auf Vorratk angefertigt, die ich zu ganz billigen 
Preiſen offerire. Beſtellungen in dieſem Artikel werden aber nach wie vor aufs 
beſte ausgeführt und liefere ich dazu die ſchönſten und modernfien Stoffe aller 
Art. IN E. Fi ſchel. 5 
77. J Cachemirs oder Merinos (reiner Wolle) in allen modernen Farben 
und Qualitäten offerire ich um mit dieſem Arkikel einen raſchen Abſatz zu erzielen 
zu wirklich billigen Preiſen. N Fiſcheel. 


E. 
73. Böͤhmiſche Glaswaaren aller Art, wobei die 
zeuen Lippen⸗Fagons in kornblauen Blumenwaſen pr. Stück 10, 15, 20 und 25 
Fr, tiefelbe Form weiß pr. St. 712, 10, 12 und 15 fgr, Zuckerkörbe v. 7 
far. ab, Zuckerdoſen a 5, Lichtmanſchetten 3 1 gr. Waſſerkaraffen von 6 fg. ab, 
Kumkaraffen von 274 fg. ab, Henkelgläſer von 11, ab, Bier⸗, Punſch⸗ u. Liqueur⸗ 
äſer pr. Dutz. v. 12 fg. ab, Plattmenagen von 24 fg. ab, Meſſerbänkchen, Ku⸗ 
enteller, Käſeglocken, viele Sorten Flacons, Pettſchafte p. p. alles zu billigen 
eiſen, erhielten neuerdings und empfehlen Piltz & Czarnecki. 
79. Ein Paar neue Milcheiuier, Inhalt 40 Stof, ſtehen billig zum Verkauf 
Alten Roß No. 842. . 
80. Treber iſt billig zu haben in der Brauerei zu Neufahrwaſſer. 
81. Meſſ. Schiebelampen, lack. Lampen, meſſ. Wand⸗ und Hangelampen, mefl. 
Kaffeemaſchinen, Küchenlampen, Stallaternen, engl. Metall⸗Theeköpfe, und engl, 
Waſchſervice, empfiehlt billigſt g G. Renne, Langgaſſe 402. 
82. Champagner grand Mouſſ. a 30, 35, 375 u. 40 fgr., alter herber und 
weißer Ungarwein a 223, 25, 272, 30 35 u. 40, Rheins u. Moſelweine a 10, 12}, 
15, 20 u. 25 gr., franz. Weine a 8, 10, 11, 124 u. 15 fgr., Viſchoff 10, alter 
Madeira 15, engl. Porter 7 fgr. die große Flaſche, Jamaica⸗Rum 10, 15, 173 U, 
20 ſgr. d. Fl. verkauft fortwährend Joh. Schönnagel, Gerbergaſſe 64. 
77CFVVVVTVFVCVCVVVCCVCCCCCCC 
83. emwezweite Sendung eau loge Korbwagren 3 


ging mir heute wieder ein, beſtehend in einer großen Auswahl der modern: 25 


4 * 9 8 1 

ſten apier⸗Koͤrbe (in acht verſchiedenen Formen) ebenſo feine N 
Schlüſſel⸗Körbe zu Stickereien eingerichtet und auch die beliebten in dop- 28 
tem Geflecht, Arbeits-, Theelöffele und Negligee, Körbe, ſowie Epheu⸗ 2% 
paliere und Lauben, Cohn, Langgaſſe 392., 5 
neben dem Conditor Herrn Karmann. e 
FFTTETTTTFVTTCFCCCCCTCTCCCC 
, airiſch Bier 1 gr, Danziger Putziger und Tiegenhöfner Weißbier a 3 
aſchen 23 ſgr. iſt ſtets zu haben Gerbergaſſe 64 bei Joh. Schönnagel. I 
Guter fauzer Kumſt ift zu haben bei Gerb. Janzen, Breitegaſſe, 1056. 


Denen nen 


8 


3. Ein Roßmülenwerk ſoll wegen Räumung des Platzes ganz billig verkauft 
werden. Das Nähere zu erfahren Langgaſſe im Laden der Poſt gerade gegenüber. 
87. Alſt. Graben 1280, bei C. B. Zimmermann, find jetzt wieder friſch ge⸗ 
rüucherte Lachſe von jeder beliebigen Größe zu haben. a 
88. Schönen werderſchen u. höheſchen Honig in Gebinden und ausgewogen em⸗ 
* Heinrich v. Dühren, Pfefferſtadt 258. 

e Die Nötzel'ſche Mus k⸗Handl. Heil. Geiſtg. 1021. empf. d. eben erhalt. 
friſche ausgez. töm. Darmfaiten f. Viol., Guit. u. Violencell, ſowie auch billigere 
aber beſte Qualität deutſche Saiten u. a. Theile für obige Juſtrum. als Steege, 
Wirbel. Sordienen, Bögen, Capo d'nstro Saitenhalter, Roſterale, Guit-Knöpf⸗ 
chen, Clarin-Blätter, Oboe und Fagott⸗Röhie, verſchieden linürt Notenpapier und 
kleine Büſten der berühmten Componiſten: Bach, Händel, Mozart, Beethoven, 
aa Mendelsſon-Bartholdy in Bisquit-Porzellan a 15 Sgr. in Gips a 5 

gr. ꝛc. 


> r 2 

90. Coopers Romane 21 Bbe., Gibbon, Geſchichte 
und Verfall des römiſchen Rtichs 8 Bde., Strahlheim letzte 50 Jahre dis 1840, 
Swifts Werke 8 Bde., 10 Jahrgaͤnge der Urania 1828 bis 36, 3 Supl.⸗ Bde. zu 
Shakſpeare, Bronikdos kurze Geſchichte Polens, Geſchichte Ruſſlands, Heß, Ge: 
ſchichte Jeſu u. d. Apoſtel, Krynitz. Encyelopädie 123 Bde, Geſchichte Chinas u. 
meht and. Bücher u. Werke find billig zu erlaſſen am Holzmarkt No. 301. 
91. 1 richt. geh. ſilb. Cylinderuhr m. Goldrand 113 rtl., 3 dito Uhren à 2—3 
tel, 1 geld. Trauring, 1 Duc. ſchw., 1 Haarkette mit geld. Schloß u. Schieber 
I rt. 10 far, 1 Armband 1 rıl, 1 guter watt. Cameloti-Ruck 3 rtl, 1 dito 
Bournbus 1 rtl. 15 gr., 1 neuer ſchw. ſeid. Shawl mit Atlasſtreifen 1 rtl. 10 
far... 1 eiſ. gr. Schmorgrapen 1 rtl. zu verk. Fravengaſſe 832. f 


9e. Sein Lager ätherischer Oele offerirt zu Fabrik- 


preisen Carl Ferd. Schneider, Jopengasse 607. 


93. Cheſter⸗, Limburger⸗, Schweizer⸗ und grünen Kräu⸗ 
terfäfe, ſowie ausgezeichneten ſchönen litth, Schweizer und Werder empfiehlt bil⸗ 
ligſt F. A Durand, Langgaſſe 514, Ecke der Beutlergaſſe. 
94. Pecco-Thee a 37% sgr. pro Pfund. 
2 Haysan „ à 30 55 ” * 

Congo „ a 20 3 55 DER: 
und ein Rest echte Ha vannah-Cigarren à 30 rtl. und 40 rtl. pro 1000 Stück 
werden verkauft Langgasse 535. and 
95. Ein neuer, engliſcher, waſſerdichter Reife Doppelkoffer, ſowie ein neuer, 
franzöſiſcher Reiſekoffer, ſtehen zu verkaufen Das Nähere im Intelligenz Comt. 
96. Peterſiliengaſſe 1488., 1 T. h., find z. verk: ein mah Sophatiſch, ein 
mahagoni Damenſchreibtiſch, eine mahag. Chaise longue, eine birkene Wiege. 
97. Ein Reſtchen vorzügliche Topfbutter it noch Sandgrube 391. zu haben 
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E 98. Heute empfing ich eine große Auswahl der anerkannt guten gefuͤt⸗ 3% 
2 kun Gummi⸗Schuhe un Lederſohlen m Damen & 
& und Herren aus der Fabrik des Herrn Francois Fonrobert, die durch 255 
3% ſchoͤnes Facon und dauerhafte Arbeit ſich auszeichnen. ** 
aim u Cohn, Langgaſſe Ro. 392, * 
28 neben dem Conditor Herrn Kaiſſmann. 28 


. IE REISE LE RE KETERESRERSERERE SE RERERERELERERE KERERE NEE RE 4 
29. Hohanmisg. 1301. iſt ein ſehr gut conſerv. mahagont tafelfoͤrmiges 
Pianoforte, 6 Octaven für 65 Rtl. zu verkaufen. 2 
OSESEEEREEERERERRZERROORZERERERERE BEER 
J 100, Diesjaͤhrige Herren⸗Hute in Filtz und Seiden⸗Velpel, ganz moder⸗ 
ner Facon, deren Fabrik-Preiſe 4 bis 5 Rtl. find, werden zu dem feſten Preise J 

u 2. Rl. das Stück verkauft bei M. J. Cohn, Lauggaſſe 375. 

NB. Mit dem Ausberkaufe des Putzwaaren⸗Lagers wird fortgefahren; auch N 

iſt eine ganz neue Ladeneinrichtung billig zu verkaufen. I 
a Se 
101. Ausgezeichnet guter Leim für die Herren Tifebler iſt zu 3. Sgr. 6 Pf 
für das Pfund käuflich zu haben Börtchergaffe No. 251. 
FCC 
2 102. Aecht engl. Buckskin, Caſtor und Schweidnitzer Pelz. Hand ſchuhe für 18 
25 Herren, wolleue Unterhoſen u. Unteriacken, extrafeine woll. Gefundbeits: 3% 
38 hemden für Herren, coul. und weiß, geſtrickte woll. Socken 3 dr. und 4 28 
Sr., wollene Patent⸗Leib⸗Binden (ohne Bänder) fo wie eine große Auswahl & 


2 * r * > 
* ſeidener und baumwollener Regenſchirme empfing neuerdings N. 
25 N Cohn, Langgaſſe No. 392. 5 
15 neben dem Conditor Herrn Kaiſſmann. 18 
7. ENG 
103. 1 rafelf. Pianofort f. 15 rtl ung Klavier f. 3 rtl iſt z. h. Schneidemühle 450. 
104. Ein 2sthür. pol. Kleiderſpind ſteht kl. Wollweberg. Hallhof 2033. z. verk. 
Deere ens 
3 105. Couleurte Seidenſtoffe in Reſten, die ſich zu den mannichfal⸗ 
tigſten Putzgegenſtaͤnden als Weihnachts⸗Geſchenke eignen dürften, offerirt um 
gaͤnzlich zu raͤumen, zu ſehr billigen Preiſen 
1 6 F. W. Doͤlchner, Schnüffelmarkt 635. 
A 
106. Damen- und Taſchen⸗Kalender, jo wie alle übrigen 
Kalender für 1849 empfiehlt 


W. F. Burau, Langgaſſe 404. 


107. Wildrufe f. Jag., Rebe, Hal, Rebh., Ent.⸗Lock. p z. hab Fraueng. 902. 
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108. Vorzügl. Leim; U 3 fü. 9 pf. w. Fiſchm. 1575. in d. Lederhandl. verkauft. 
109. Eine ſchöne friſchmilchende "sah iſt zu verkaufen Schießſtange 544. 

11% W Alter weißer J Ortwein, z 30, ext. fein Bischof f à 20 
gute & 15, feiner alte Jam.-Rum à 20 u. 15 Sgr. p. Bout. wie mein Comiss. 
Lager v. Ungar-Weinen, welche d. Tage mit neuen Sendungen verſtärkt, empf. 


die Weinhandlung von Otto Fr. Hohnbach, Lauggaſſe No. 371. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
I Nothwendiger Verkauf. 


Das den Kaufmann Wilhelm Heinrich und Sophia Dorothea geb. Grohte 
Winkelmannſchen Eheleuten zugehörige Grundſtück in der Baumgartſchengaſſe 
No. 17. des Hypothekenbuchs, welches aus einem Wohnhauſe, einem Familien. 
Wohngebäude, einem Gebäude mit Victualien-Laden, drei kleinen Hofgebaͤuden, 
drei Fabrikgebaͤuden, zwei Höfen und einem Garten beſteht und auf 6026 Rthlr 
10 Sgr. gerichtlich abgeſchaͤtzt iſt, ſoll 
. am 13. Januar 1849, Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Taxe und Hppothekenſchein koͤnnen in dem Zten Bureau taglich eingeſehen 
werden. a 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht . 
us. Dienftag, den 19. Dezember d. J, Mittags 1 Uhr, 
ſoll das zum Nachlaſſe des Fräulein Johanne Gathar. Illing gehörige, Wollweber⸗ 
gaſſe sub No. 1943, gelegene Grundſtück, im Artushofe öffentlich verſteigert werden. 

Daſſelbe beſteht aus einem maffiven 3 Etagen hohen Haupthauſe in der gr. 
Wollwebergaſſe, Hofplatz, Seitengebäude u. 1 Hinterhauſe in der kl. Wollweber⸗ 
gaſſe sub No. 2007., wozu das in der kl. Wollwebergaſſe sub No. 2026. gelegene 
maſſive, 2 Etagen hohe Wohnhaus noch als Pertinenz gehört. Bedingungen und 
Beſitzdokumente ſind täglich bei mir einzuſehen. J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
a Subhaſtations-Patent. 
Fiaolgende dem Mühlenbeſitzer Willmann hierſelbſt zugehörige Realitaͤten: 
I) die hierſelbſt sub No. 3. auf der Amtsfreiheit gelegene oberſchlächtige Waſſer⸗ 
mahl-Muͤhle von 2 Gängen mit Zubehörungen 
2) die dazu gehörigen „Wirthſchaftsgebäude und Ländereien von angeblich 1 Hu⸗ 
fe 21 Morgen 58, —Ruthen einſchließlich 2 Morgen 27 —Ruthen Wieſen, 
3) drei ſogenannte Zwei⸗Familien-Kathen nebſt Stallgelaß, sr 
4) ein 2:jtödiges Wohnhaus nebſt Stall und Scheunen⸗Gebäuden, 
5) die unweit Berent gelegene, zur Landwirthſchaft eingerichtete ehemalige Forſt⸗ 
Parcelle Ziegelberg, beſtehend aus 7 Morgen Acker nebſt darauf errichtetem 
Wohunhauſe, 2 Ställen und 1 Scheune, . 
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ad 1 bis incl. 5 zuſammen auf 12,803 rtl. 16 ſar, 6 pf. abgefchäßt, 
f ſo wie g 5 a 
6) der auf 2865 rtl. 17 far. 2 pf. abgeſchätzte ehemalige Forſtort Schludron 
von 280 Morgen 158 —Ruthen Arreal, wovon 260 Morgen mit Fichten 
beſtanden und circa 19 Morgen Woldblößen zur Landwirthſchaft eingerich⸗ 
tet find, nebſt darauf errichtetem Wobnhanſe und 2 Stallgebäuden, g 
ſollen im Termine vom 26. Februar 1849, von früh 11 Uhr ab, im hieſigen 
Gerichtslokale meiſtbietend verkauft werden. 5 = 
Taxe und Hypothekenſchein können in unferer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Berent, den 5 Juli 1848. e 
Königliches Lande und Stadtgericht. 
z — Zu 
Getreidemarkt zu Danzig, 
vom 5. bis incl. 7. December 1848. 
1. Aus dem Waſſer: die Laſt zu 60 Scheffel find. 10924 Laſten Getreide über 
haupt zu Kauf geſtellt worden; dabon 4371 Et. geſpeichert u 386 Eſt. unrerkauft. 


«rv —u—ytꝗU—õ̃ —ę᷑:ñſq⁶.— 
Weizen. | Roggen. Erbſen. | Gerſte. | Hafer. | geinfaar: 
> 


1) Verkauft, Laſten 1293 235 | 8 29 | = 8; 
Gewicht, Pfd. 13 — 10611 — Miet 
* Preis, Nthlr. 1181—140/591—60 |7065—713 52 L 912 
2. Unverkauft, Laſten 38 4 ( — 1 214 — — n 
II. Vom Lande: en 20 gr. 30 f 
bi. Schffl. Sar 66 30 weiße 39, kt. 25 16 | 48 


Thorn find paſſirt vom 2. bis incl. 5. December 1848 
und nach Danzig beſtimmt: 
293 Laſt Weizen — 133 Laſt Leinſaat. 


Ame eg 2 
114. Danziger Krakehler Nr. 28. in d. Wedelſchen Hofbuchdruckerei. 
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Berichtigung. Intell.⸗Bl. Ro. 288., Annonce 19, Zeile 5, iſt ſtatt grüner, Kaſſen⸗ 
beutel, — griſer zc. zu leſen. 55 8 
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Redaction:Tonigl. Intellig.-Comtoir. Schneupreſſendruck der Wedel'ſchen Hofbuchdruckerei. 
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